
Protokoll


vom 24.09.2004 im Gaststätte Adler, Oberbrüden


Themen: 
1. Zuschuss für Landschaftspflege
2. Veranstaltung zu Waldkauz
3. Pflegemaßnahmen
4. Sonstiges
5. Termine
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Anwesende:

z. Kenntnis:



Jung, Harald

Haag, Hans


Mayer, Arthur

Haag, Kornelia


Schieber, Jochen

Hägele, Bernd


Schiefer, Hans

Hägele, Siegfried


Seiter, Gerhard

Kaspar, Ingrid


Spindler, Joachim

Kaspar, Karl-Heinz


Strohmaier, Frieder

Sälzle, Rainer


Wahlenmaier, Erich

Schiefer, Christel

1. Zuschuss für Landschaftspflege

Für das Jahr 2004 wurde uns kein Zuschuss zu unserem Einsatz bei der Krötenwanderung bewilligt. In den vergangenen Jahren waren von dort immerhin 160.- bis 200.- € geflossen. Als Begründung wurde die verspätete Abgabe des Antrags angegeben. Das hat uns überrascht.

Dem aktuellen Schreiben des Landratsamtes Waiblingen vom 27.08.04 ist zu entnehmen, dass als termingerecht die Abgabe bis zum 15.10.04 bezüglich dem Jahr 2005 gilt. Ein Monat darauf müssen alle Anträge dem RP Stuttgart vorliegen. Das gilt dieses Mal zu beachten.

Frieder Strohmaier wird schauen, ob ihm das dazugehörige Antragsformular in elektronischer Form vorliegt. Arthur Mayer wird den Antrag ausfüllen und abschicken.

2. Veranstaltung zu Waldkauz

Die NABU-Ortgruppe Aspach hat Herrn Eick der NABU-Gruppe Fellbach eingeladen. Er wird am 15.10.04 im Vereinsheim der Ortsgruppe einen Vortrag über Steinkauze halten. Er soll Auftakt zu einer Vernetzung von Brutgebieten in der Region sein. Als Teilnehmer werden Jochen Schieber, Arthur Mayer, Siegfried Hägele und Joachim Spindler die Veranstaltung besuchen.

3. Pflegemaßnahmen

Herbst ist Pflegezeit.

3.1 Im Schilfgebiet Röhrach hat Jochen Schieber schon gemäht. Die Planung des Teiches soll bis spätestens 15.10.04 zu Abschluss gebracht sein. Joachim Spindler arbeitet den Plan aus.

3.2 Auf dem Grundstück am Warzenbach muss der hintere Teil gemäht werden. Dies soll gleichzeitig mit der Mahd an der Waldwiese geschehen. Am Warzenbach kommen die Motorsensen zum Einsatz, während auf der Waldwiese ein Balkenmäher besser geeignet ist. Das Zusammenrechen wird erst am Warzenbach und dann an der Waldwiese stattfinden.

3.3 Die Wiese am Ebersberg soll noch vor dem Winter geschnitten werden. Bei entsprechender Anzahl von Einsatzkräften klappt das sicher wieder so reibungslos wie im vergangenen Jahr.

4. Sonstiges


4.1 Der Balkenmäher von Jochen Schieber hat endgültig seinen Geist aufgegeben. In Zukunft wird Frieder Strohmaier sein robustes Schneidegerät zur Verfügung stellen.

4.2 Die Waldwiese wurde uns zum Kauf angeboten. Offenbar ist der Besitzer knapp bei Kasse. Wir können es uns nach dem Erwerb des Schilfgebiets nicht leisten. Angeblich soll es aber einen Interessenten geben. Vorstellbar ist das aus unserer Sicht nicht. Einen wirtschaftlichen Wert hat das Grundstück auf Grund seiner Lage und Bodenbeschaffenheit nicht.

4.3 Wir müssen unbedingt die Pachtverträge und das Kartenmaterial unserer Grundstücke zusammenstellen. Joachim Spindler wird das in die Hand nehmen.

4.4 Für das nächste Jahr soll wieder ein Ausflug organisiert werden. Der Vorschlag, eine Reise in das Eselburger Tal zu unternehmen fand Zustimmung und soll näher diskutiert werden.

4.5 Das herrenlose Bierglas von unserer 10-Jahresfeier hat immer noch nicht zu seinem Besitzer zurückgefunden. Erich Wahlenmaier bewahrt es bei sich auf.

5. Termine

15.10.2004:
Abgabe des Förderantrags beim LARA WN (Arthur Mayer)
15.10.2004:
Abschluss der Planzusammenstellung für Teich im Röhrach

(Joachim Spindler)
15.10.2004:
Steinkauzvortrag in Aspach, Beginn 1930 Uhr, 

Teilnehmer: Jochen Schieber, Arthur Mayer, Siegfried Hägele 

und Joachim Spindler
30.10.2004:
Arbeitseinsatz am Ebersberg
13.11.2004:
Arbeitseinsatz am Warzenbach und auf der Waldwiese
Joachim Spindler
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